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Vorgespannte Betonträger 
für die Obertorbrücke in Chur 
von Baustoffwerk AG Surava
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Baustoffwerk AG Surava

gevag in Trimmis / Obertorbrücke in Chur

Die Baustoffwerk AG Surava konnte in den Jah-
ren 2009/2010 diese beiden Aufträge für vorge-
spannte Betonträger aquirieren. Produziert wur-
den die beiden Aufträge im Werk Trübbach. Die 
Elemente mit den Abmessungen 2500 cm x 80 cm 
x 220 cm (Länge x Breite x Höhe) wogen bis zu 36 
Tonnen. Die Anforderungen an die Betonqualität 
beim Objekt an der Obertorbrücke waren enorm. 
Es wurde ein Beton mit der Klasse XF4 verlangt. 
Dieser Beton weist eine hohe Frosttausalzbestän-
digkeit auf und hat einen maximalen W/Z-Fak-
tor von 0.45. Zusammen mit der Vorspannfirma 
konnte dem Kunden ein hochqualitatives Beton-
produkt übergeben werden.

Die Bauwirtschaft hat sich im Kanton Graubün-
den in den letzten Jahren nicht wesentlich ver-
ändert. Der Verkauf von Lagerartikeln und Han-
delswaren stagniert und die Preise sind einem 
steigenden Margendruck ausgesetzt. Die Regio-
nen Davos, Chur und St. Moritz weisen eine rege 
Bautätigkeit auf. Im Gegenzug wird an anderen 
Orten kaum oder sehr wenig gebaut. Die gros-
sen Tunnelbauprojekte sind mehrheitlich abge-
schlossen oder es werden anstatt Zementwaren 
Polymerbetone eingesetzt. Die Baustoffwerk AG 
Surava konnte einzig in dem Segment vorfabri-
zierte Betonelemente zulegen.

Der Kanton Graubünden ist durch die sehr langen 
Winter geradezu prädestiniert für vorfabrizierte 
Betonelemente, da dadurch die Bauzeit stark ver-
kürzt werden kann. In diesem Bereich konnte die 
Baustoffwerk AG Surava einige Grossaufträge im 
Kanton Graubünden realisieren.

Verwaltungsgebäude Repower AG in Bever

Das Architektenteam FH Architektur AG in Be-
ver wünschte einen edlen Charakter der Fassa-
denhaut. Nach mehreren Besichtigungen und 
Bemusterungen fiel der Entscheid, den Jurakalk 
mit Beimischung von Weisszement anzuwenden. 
Die Struktur der stehenden Fassadenelemente 
erreichte man mittels feiner Sandstrahlung. Die 
Dachuntersichten sind schalungsglatt ausgeführt. 
Das Gebäude ist als erstes zertifiziertes Minergie-
Bürohaus der Region erstellt worden. Die 40 Fas-
sadenelemente waren bis zu 7 Tonnen schwer. 
Das ganze Projekt wurde innert nur 3 Monaten 
geplant und umgesetzt.

Markus Vogt
Geschäftsführer der Sulser AG und 
Baustoffwerk AG Surava
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Hochwasserentlastungskanal 
Tiefriet
in Sargans
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Dem allgemeinen Trend entgegenwirken

Ins allgemeine Wehklagen vieler Bauunterneh-
men, dass sich die Ertragslage trotz anhaltend 
guter Baukonjunktur wegen ungenügender 
Margen verschlechtert, möchte die VOGT GRUP-
PE weder einstimmen, noch diesem Umstand ta-
tenlos zusehen.

Ein hoher Umsatz mit geringen Margen ist nicht 
zielführend. Unsere Unternehmensgruppe ist 
bestrebt, alternative Lösungen aufzuzeigen und 
umzusetzen. Rationalisieren ist ein laufender 
Prozess, wobei stets ein Augenmerk auf die Ein-
haltung der Qualität und die Belastung der Mit-
arbeiter gelegt werden muss. Qualität zeichnet 
unsere Gruppe speziell im Bereich der Planele-
mente aus. Im Jahr 2010 konnten in diesem Be-
reich diverse Referenzobjekte realisiert werden, 
welche uns von unseren Mitbewerbern abheben 
und unseren Bekanntheitsgrad gesteigert haben.

Optimierte sowie ganzheitliche Lösungen anzu-
bieten, ist eine andere Möglichkeit. Es bedarf ei-
ner Vorausschau und der Bereitschaft gegenüber 
neuen Arbeitsverfahren offen zu sein. Dies konn-
ten wir gerade im Tiefbau unter Beweis stellen. 
Unsere Gruppe präsentierte sich mit den verschie-
densten Gründungs- und Sicherungssystemen. All 
das ist möglich, weil jede Einheit der VOGT GRUP-
PE auf ein breit abgestütztes Know-how in der 
Gruppe zurückgreifen kann. 

Strategische Partnerschaften sind wichtig. Als Zu-
lieferer von langjährigen Partnern und unabhän-
gigen Hoch- und Tiefbauunternehmungen soll 
eine Firmengruppe wie die VOGT GRUPPE gut 
einschätzbar sein und entsprechend im Markt 
agieren. 

Eine aktive, regelmässige und klare Kommu-
nikation innerhalb der Gruppe informiert die 
Gruppenmitglieder über Partnerschaften und 
Beziehungsnetze und ermutigt sie, dies auch zu 
nutzen. Durch einseitiges Handeln kann das Be-
ziehungsnetz einer Unternehmung langfristig 
gestört werden. Bei Partikular-Interessen einer 
Einheit, ist es im Sinne der Nachhaltigkeit wich-
tig, gemeinsam in der Gruppe Entscheide zu fäl-
len. 

Diese Rücksichtnahme ist für einen Firmenver-
band absolut essentiell. Eigenmächtiges Auftre-
ten kann unvorhersehbare Auswirkungen bei 
Vergabeentscheiden für andere Gruppenmitglie-
der nach sich ziehen und allfällige Preiskämpfe 
erhöhen wiederum den Margendruck. 

Wichtig ist der Marktauftritt. 

Als Generalunternehmen bzw. Gesamtanbieter 
von Hoch- und Tiefbauangeboten, Ingenieur- 
und Planungsleistungen, Rohstoffen und Beton-
elementen oder als Subunternehmer im Spezi-
altiefbau, kann die VOGT GRUPPE optimierte 

Lösungen anbieten. Den Bauherren, Planern und 
Mitbewerbern wollen wir unsere Stärken kom-
munizieren und aufzeigen, dass die VOGT GRUP-
PE nicht nur einen Teilbereich des Bauhauptge-
werbes abdeckt. Ihnen wird so die Möglichkeit 
gegeben uns als Gesamtanbieter, Subunterneh-
mer oder Partner berücksichtigen zu können. 

Besten Dank

Was wäre ein Unternehmen wie die VOGT GRUP-
PE ohne langjährige und loyale Kunden, Partner, 
Lieferanten und Mitarbeiter? Das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen und die angenehme Zusam-
menarbeit schätzen wir sehr. Wir danken unseren 
Kunden, Lieferanten und Partnern herzlich dafür 
und bemühen uns beides zu erhalten und weiter 
zu festigen. Nicht zuletzt wird der VOGT GRUPPE 
«das Leben» durch die Mitarbeiter eingehaucht. 
Auch ihnen gebührt ein grosser Dank.

Trübbach, im Februar 2011

Markus Hug
Geschäftsführer der Vogt Generalbauholding AG 
und der Vogt Holding (Schweiz) AG
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Edendrei, Stafelbachstrasse in Zürich

VOGT GRUPPE
BAUSTOFFE SCHOLLBERG AG
Steinbruch, Beton, Kies, Spezialtiefbau
Postfach 47
CH-9477 Trübbach
Telefon +41 81 750 22 04
Fax +41 81 750 22 07
e-mail info@schollberg.com
www.schollberg.com

BAUSTOFFWERK AG SURAVA
Betonvorfabrikationen,
Handel mit Betonprodukten
CH-7472 Surava
Telefon +41 81 750 20 43
Fax +41 81 750 20 49
e-mail info@bas-surava.ch
www.sulser-zement.ch

IPB PLANUNGEN AG
Ingenieurbüro, Generalunternehmung
Kanalstrasse 7
FL-9496 Balzers
Telefon +423 388 08 48
Fax +423 388 08 40
e-mail ipb@ipb.li
www.ipb.li

MEISTERBAU AG
Hoch- und Tiefbau, Spezialtiefbau
Kanalstrasse 7
FL-9496 Balzers
Telefon +423 388 08 48
Fax +423 388 08 40
e-mail meisterbau@meisterbau.li
www.meisterbau.li

SULSER AG
Betonvorfabrikationen,
Handel mit Betonprodukten
Schwettiweg
CH-9477 Trübbach
Telefon +41 81 750 20 40
Fax +41 81 750 20 45
e-mail sulser-zement@sulser-zement.ch
www.sulser-zement.ch


